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LOKAL-ZEITUNG FÜR DEN MAIN-TAUNUS-KREIS

Vision wird Wirklichkeit
HOFHEIM (rr/kw) – Als die 

Tierklinik Hofheim 1997 
von Dr. Martin Kessler, Dr. 
Hans-Ulrich Kosfeld und Dr. 
Markus Tassani-Prell gegrün-
det wurde, hatte niemand 
mit einem so rasanten 
Wachstum gerechnet. 

Für das erste Team aus drei 
Tierärzten, zwei Tierarzthel-
ferinnen und einer Auszubil-
denden erschien das Gebäu-
de Im Langgewann/Ecke 
Bienerstraße damals riesig 
und die Lage geradezu ideal. 

Kapazitätsgrenze trotz 
Erweiterungen erreicht  

Nur vier Jahre später muss-
te zum ersten Mal, 2006 ein 
zweites Mal angebaut wer-
den.  

Am gestrigen Montag er-
folgte nun der erste Spaten-
stich für ein komplett neues 
Gebäude an einem anderen 
Standort: Ab August 2016 
soll die Tierklinik an der Ka-
tharina-Kemmler-Straße, di-
rekt neben der Feuerwache, 
bezugsfertig sein – der abso-
lute Wunschstandort der 
Verantwortlichen.  

Ursprünglich verfügte die 
Tierklinik über eine Nutzflä-
che von 450 Quadratmetern. 
Mit den Umbauten konnte 
diese fast verdreifacht wer-
den, die weiter stetig steigen-
de Zahl von hilfesuchenden 
Patientenbesitzern und da-
mit auch ein größeres Tier-
klinik-Team führten das Ge-
bäude schnell wieder an sei-
ne Kapazitätsgrenzen. Aus 

den anfänglich sechs Mit-
arbeitern sind heute 130 ge-
worden, darunter 45 Ärzte, 
45 Tiermedizinische Fachan-
gestellte und viele weitere 
Mitarbeiter in Kommunika-
tionsteam, Verwaltung und 
Hauswirtschaft. Die Klinik-
mitarbeiterinnen und -mit-
arbeiter bewältigen zurzeit 
im Durchschnitt 150 ambu-
lante Fälle pro Tag, wovon 
30 stationär aufgenommen 
werden. 

Seit geraumer Zeit gab es 
Überlegungen, wie man der 
Raumnot begegnen könnte. 
Ein Anbau am alten Stand-
ort wurde wegen der insge-
samt schwierigen Gebäudesi-
tuation über mehrere Stock-
werke und auch der Park-
platzproblematik schnell 
verworfen.  

„Das Gebäude ist alles an-
dere als repräsentativ, die 
Arbeitsabläufe können nicht 
immer genügend effektiv ge-
staltet werden. Es gibt ein-
fach baulich bedingt zu viele 
Ecken und Treppen, die die 
Abläufe für das Klinikperso-
nal, aber auch für die Patien-
ten und Angehörigen er-
schweren“, so die Sprecherin 
der Tierklinik Dr. Kathrin 
Kessler. „Manchmal müssen 
sich die Tierärzte geradezu 
um den nächsten freien OP-
Saal streiten.“ Allein die 
Parkplatzsituation sei schon 
Grund genug, dass sich Ärz-
te und Personal seit Jahren 
mit der Vision eines Neu-
baus motivieren müssten. 
Obwohl viele andere Bau-

plätze für den Neubau zur 
Diskussion standen und 
auch die Nachbargemeinden 
attraktive Angebote mach-
ten, entschied man sich nach 
längeren Verhandlungen mit 
der Stadt Hofheim für den 
Neubau neben der Feuerwa-
che.  

Stadt Hofheim freut 
sich über Aushängeschild 

Nach einleitenden Worten 
zur Begrüßung der Anwesen-
den und Dank für die Unter-
stützung an die Stadt Hof-
heim durch einen der Klinik-
gründer der ersten Stunde, 
Dr. Hans-Ulrich Kosfeld, be-
stätigte auch Bürgermeiste-
rin Gisela Stang die Freude 
über die gelungene Einigung. 
„Wir freuen uns besonders 
darüber, dass bei der Pla-
nung solch hoher Qualitäts-
anspruch an den Tag gelegt 
wurde, sodass die neue Tier-
klinik für Hofheims Ortsein-
gang ein perfektes Entrée ab-
geben wird. Wenn Zeit- und 
Finanzplan eingehalten wer-
den, freuen wir uns sehr, in 
einem Jahr wieder hier zu 
stehen“, sagte sie in ihrer Re-
de weiter und bedankte sich 
ausdrücklich für das klare 
Bekenntnis zum Standort 
Hofheim.  

Das neue Gebäude, das 
unter der Leitung der heute 
sieben Klinikeigner errichtet 
wird, wird Tier und Mensch 
ausreichend Raum bieten. So 
sind auf einer Grundstücks-
größe von 7 500 Quadratme-

tern allein 100 Parkplätze 
sowie großzügige Grünflä-
chen geplant. Auf einer 
Nutzfläche von 3 750 Quad-
ratmetern entstehen, verteilt 
auf zwei Ebenen, 21 Unter-
suchungs- und Behandlungs-
räume, der Anmeldungsbe-
reich und weitere Räume für 
das Kommunikationsteam, 
verschiedene Wartezonen, 
das neue Reha-Zentrum, der 
Stations- und Intensivsta-
tionsbereich, ein OP-Trakt 
mit acht Operationstischen. 

Apotheke und 
Röntgenanlagen 

Räume für die Bestrah-
lungsanlage, die tierärztliche 
Apotheke und die Abteilung 
Bildgebende Diagnostik mit 
zwei Röntgenanlagen, Com-
putertomograf, Magnetreso-
nanztomograph und Durch-
leuchtungsanlage runden 
das geplante Angebot ab. Im 
Obergeschoss finden Büro- 
und Besprechungsräume, 
Aufenthaltsräume, ein Semi-
narraum für Fortbildungs-
veranstaltungen, die Küche, 
Umkleiden, ein Sportraum 
sowie Übernachtungsräume 
für Nachtdienstpersonal und 
Praktikanten Platz. 

Seit dem 4. Mai arbeitet die 
Firma Karrié GmbH und Co 
KG aus Mainz an dem Roh-
bau. Dieser soll im Spät-
herbst fertiggestellt sein. Da-
nach beginnt der Innenaus-
bau des Gebäudes. 

Erster Spatenstich für Neubau der Tierklinik / Aushängeschild
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Jubiläum 
Viele Gäste beim 50. 
Geburtstag der  
Heiligenstockschule  
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Lachen heilt 
Krifteler Karneval 
Klub spendet an 
Clown Doktoren 
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Aufstieg 
180 Minuten fehlen 
dem FC Marxheim 
zum Aufstieg 
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Betrunken geflüchtet
HOFHEIM (red) – Im Rück-

wärtsgang entgegen der Ein-
bahnstraße flüchtete in der 
Nacht zum Freitag ein be-
trunkener 19-Jähriger vor der 
Polizeistreife, die ihn kontrol-
lieren wollte. 

Seine Fahrt mit dem Volvo 
endete abrupt an einem gro-
ßen, zur Verkehrsberuhigung 
abgestellten Blumenkübel. 
Dieser wurde bei dem Auf-
prall um fast fünf Meter ver-
schoben und, ebenso wie der 
Volvo stark beschädigt. 

Die drei Fahrzeuginsassen 
sprangen daraufhin aus dem 
Wagen und flüchteten zu Fuß. 
Als die Männer einige Zeit 
später wieder zum Unfallort 
zurückkehrten, nahmen die 
Beamten den Fahrzeuglenker 
fest. Auf der Polizeistation 
wurde dem Hofheimer Blut 
abgenommen. Gegen ihn 
wird nun wegen Trunkenheit 
im Straßenverkehr sowie Un-
fallflucht ermittelt. 

Der Gesamtschaden beträgt 
rund 7 000 Euro. 

Blumenkübel stoppt die Fahrt

Auto geklaut
MARXHEIM (red) –Autokna-

cker lauten am Donnerstag, 
zwischen 0.30 und 8 einen 
Renault Megane, der in der 
Rheingaustraße, auf einem 
Stellplatz direkt vor einem 
Wohnhaus geparkt war.. Das 
Auto ist etwa 10 000 Euro 

wert. Zum Zeitpunkt des 
Diebstahls waren die Kenn-
zeichen MTK-A 724 ange-
bracht. Die Kriminalpolizei 
Hofheim hat die Ermittlun-
gen aufgenommen und bittet 
Zeuge, sich unter Telefon 
(0 61 92) 20 79-0 zu melden.

Zeugen gesucht

BLAULICHT

Geöffnet 
am Brückentag
HOFHEIM (red) – Die Verwal-
tung der Main-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft (MTV) im 
Hofheimer Landratsamt ist 
nach Christi Himmelfahrt am 
Freitag, 15. Ma, von 9 bis 13 
Uhr geöffnet. Die Mobilitäts-
zentrale im Hofheimer Bahn-
hof hat an diesem Tag aller-
dings geschlossen. 
Für ihre Kunden und Fahr-
gäste ist die MTV über das 
ServiceTelefon unter der Ruf-
nummer (0 61 92) 2 00 26 21 
durchgängig erreichbar –
auch an Feiertagen.

Führung
HOFHEIM (red) – Heiko 
Schmitt führt am Dienstag, 
19. Mai, um 19 Uhr durch 
die Sonderausstellung im 
Hofheimer Stadtmuseum.  
Der Fotograf hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, seine Hei-
matstadt in Form von Pano-
ramaaufnahmen festzuhalten 
und wandert damit auf den 
Spuren des „rasenden Repor-
ters“ Karl Jakobi, dessen Auf-
nahmen aus den 1950er Jah-
ren derzeit ausgestellt sind. 
Ergänzend zu der Führung 
sind Heiko Schmitts foto-
grafischen Arbeiten zu sehen. 
Der Eintritt kostet für Er-
wachsene fünf Euro, ermä-
ßigt vier Euro.  
Veranstalter ist der Magistrat 
der Stadt Hofheim – Stadt-
museum/Stadtarchiv – in Zu-
sammenarbeit mit der Bür-
gervereinigung Hofheimer 
Altstadt e. V., dem Ge-
schichts- und Altertumsver-
ein Hofheim, der Senioren-
NachbarschaftsHilfe e. V. 
und dem Förderkreis Stadt-
museum e. V.

VERANSTALTUNGS-TIPP

Sitzgelegenheiten 
und Erfrischungen

HOFHEIM (red) – „Wir wol-
len mit den Sommersprech-
stunden nicht nur die Kom-
munikation unter den Mie-
tern und auch uns gegenüber 
möglichst verbessern“, er-
klärt Norman Diehl, Proku-
rist der HWB, den Sinn der 
Sprechstunden.  

Darüber hinaus könnten die 
Hausmeister und Handwer-
ker direkt am selben Tag klei-
nere Reparaturen in den 
Wohnungen vornehmen oder 
etwaige Schäden unmittelbar 
in Augenschein nehmen, um 
Weiteres dann zu veranlas-
sen. 

Die Hofheimer Wohnungs-
bau GmbH (HWB) bietet 
nach der positiven Resonanz 
bei den Mietern in den ver-

gangenen Jahren auch 2015 
wieder die Sommersprech-
stunden an. 

Geplant sind die folgenden 
Termine und Orte: 

Montag, 18. Mai – Berliner 
Straße/ Chattenstraße 

Montag, 8. Juni – Königsber-
ger Weg/ Dresdener Weg 

Montag, 13. Juli – Hofheim 
Nord („Fichteplatz“) 

Montag, 21. September – 
Am Forsthaus / Breckenhei-
mer Straße. 

Alle Sommersprechstunden 
finden in der Zeit von 15 bis 
17.30 Uhr statt. Ein kleines 
Zelt mit Sitzgelegenheiten 
und Erfrischungen wird be-
reitstehen und den direkten 
Austausch zwischen allen Be-
teiligten fördern.

Termine der HWB-Sommersprechstunden

Mit vereinten Kräften machten sich Tierärzte, Architektin und Bürgermeisterin ans Werk. Fotos: Harald Gross

Dr. Hans-Ulrich Kosfeld, 
einer der Gründer der Tier-
klinik.

So wird das Gebäude aussehen, wenn es fertiggestellt ist. Foto: Tierklinik


